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Modell Maurer, Vern, b Pat. 41,210, D. N. B. 217,067,
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- Die neue Strafenfappe (Patent Maurer, Schangen-
ftrae 7, Bern) weift einen Stuen auf, der an dem
nad) oben jufehrenden Enbde eine sur Stirnieite Dedjelben
{dhrdaliegende Auflageflache befist, auf weldjer ein nidy,
durchbrodhener Decdel fibt, der mit bem Gtuben

burd) eirie Rette verbunden iff. Die Dicte des Dectetu -

nimmt von Der . einen Seite nach der anbern Hin 3(8
fo bap die Decteloberfeite, trop der fdhrdgen Lage, mit
ber Stirnfeite Ded obern Stubenended in einer Ebene
liegt (§Fig. 1). . o e g o R

o Um ben Decel abheben zu fomnen ift derfelbe in
beliebigem: Sinne” um givfa 90° su drehen. - Jn bdiefer
neuen. Qage: ragt dev. Decel sum Teil iiber die Stirnjeite
bes obern Stupenendes hervor und bietet damit geniigend
Angriffspuntte  um ein Abheben u bewirfen. Auch durch
blogen Schlag mit irgend einem LWerfzeng gegen den
Rand, tann der Dectel gedffnet werden. Um die Drehung
bes Decfels mittelft eines Picels, Hactens, T-Schlitffels
ufro. su exmdglicgen, find an der Decteloberfldche Ber-

tiefungen: vorgefehen. .

‘Gin - fehmaler Flanfeh am  obern Teil des Decfels
verhindert ein Anliegen ded Jebtern mit feiner gangen
Uimfang3breite gegen Dden Gtuben. Dadurd) ijt die
Reibung  wifchen Dectel und Stuben, weldyesfichiber
Drehung ded erften widerfest, auf ein gewiffes Maf
befhrdntt. ; :

Lo Spesialitten: ]
la slav. Eichemn i gristor fuswal,
5 roti. Klotzbretier
y Nusshaumbretter

& Cie.

, ZEr

»l‘l:lld‘

. slav. Buchenbretter, it

't ,ps\tallel, getr@t

" 8867

Jig. 8. Strafientappe fiir' Ranalfhachte '
Die Veranlaffung gur- Konflruttion: ‘diefes” nenen
Dectelverfchluffes gaben . verfdhiedene Uebelftdnde ber
bisher gebrauchlichen Strafentappen. = Jum Beifpiel wor
e8-bei grofer Kdlte in Den meiften Fallew “unmBghid
ben Dectel durch blofes Klopfen geniigend. su lockern, um
benfelben abheben su fonnen; er mufte entroeder aufgeio
ober ertriimmert werden. - Bejonders wichtige Schiebe”
Strafentappen-Dedtel, wie-aud) die Decfel ex Unterflue
hydranien wurben deshalb bei Winterszeit, ber Dient
beveitfchaft mwegen, von Jeit su Seit eingefettet. . Dt
neue Dectelver{hlup fann hingegen aud be!
griBter Ralte leicht und. fhnell gedffnet
werden, ofhne ihn eingefettet oder aufgetod
su haben. = e s i
- Die feither bei den durchbrochenen Deckelverfejlifiet
porgefommene Berunreinigung im Jnnern der Sirapel
fappen, wird beim newen undiuvcjbrochenen Deckel ol
ftandig vermieben. Dad - 6&)Iﬁﬁeﬁtangeuniereﬁi”i
Schiebers ift beshalb jeberseit frei gelegt undes fraud
nicht evft das geitvaubende Ausvdumen bes Sehadte
ipoggepommen werben. o lreé
7 Serner wird beim neuen Dectelverfehluf ein unbefug!
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Ocffnen De3 Decteld verhinbert, .mweil Fein Sliiffelloch
ober Griff vorhanden it o oo T
. Uiigeftellte Verfuthe. haben aud) ergeben, dap ein
Pfecbetritt oder ein jehnell loufendes Wagenrad 2c. nie-
mals et Decel - gum Oeffnen bringen fann. ,
Der newe BVerfhlup: hat fich wdbhrend einers bald
Zjdhrigen praftijhen Berfudh8dauer mit mehreven hundert
foldyer neuen Strafenfappen im Rohrnes deg Gaswerfes
und der Wafferverjorgung ber Stadt Vern beftens berwdbhrt ;
und- wurde bdie “neite Strafenfappe von der Direftion
ber genannten LWerfed, forie. aud) von verfdhiedenen
evften - Unternehmungsfivmen - fiiv: Wafferverforgungen,
ausfhlieBlich eingefithet. - - -
Borteil der neuen StiaBentappe:
Reinunbefugtesd Abheben des Dedels,
fein@infrieven und Berfanden des Schadtes,
vafde und fidere Handhabung zu jeber
Gyoptmdglichite Dienfiberveitfdaft. .
- Ginfadye Konftruttion, daher billigim Preis.
Bufolge allex_bdiefer Bovteile verdient diefe Strafen-
tappe tn. thren neuen Ausbilbung eine allgemeine Ber-
wendung und- weite. Verbreitung, um fo mebhr, weil fich
ber Preid: gegentiber ' der bisherigen Strafenfappe nidht
Bher ftelt. -
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- @traﬁeﬂfﬁppe fitt Bermeffungsfivpuntte. «
It den eidg, Borfdhriften fiir - die neue Grundbud--

Dermeffung < werden

Bermefjungsfippuntte empfoblen.

Mn t?“ beutjchen Fadhausftellung 1910 in Stuttgart:
;l;jud;?‘itbte neue Gtrafenfappe. mit-einem Diplom ausge-
: %a.g alleinige %[uéfﬁ[)runggred), fiic 5ie.'é&)mei8
fben 5 (Eifenwert €ud" und vie , Gieferei Bern”

Serlafingen,

 Oersdiedenes.

% fie. Maler, BildGauer und Avchitetten.
%&% ntralooritand der Gefellfchaft fehmeizerifcher Maler,
bauer und Architebten- hat in Bern befhlofen, bem |,

Hmdestat eine Protejteingdbe einurcithen gegen SielIHt’|

Jhnfte. f@wets, Daudlo.:Yeitung (,Meifterblait)

mebhr dag Feuer, dasd fih

te “neuen . StraBenfappen fiir die |

?g‘” Gefellichaft der L von Roll'jchen Gijenmwerte in |

und Weife, wie die Jury in Sathen Hed internatio:
nalen Telegraphendentmals vorgegangen ift. Je
ned) der Folge, die der Bundesdvat bdiefer Gingabe geben’
aivd, behdlt fich ber Bentralvorftand vor, weitere Schritte
aur Wahrung: der. Kiinftlerrechie ju unternehmen.

* Hygientjhe Shulbinte. Herr Flidiger, Bahnarst
in Konolfingen, hat. eine hygienijhe Schutband evfun-
Den ‘und patentieren laffen. Borteile find folgende: 1.
fte awingt bad - Kind zu einer richtigen Haltung; 2. fie

‘hebt die Bruft Hervor und ficdgert ein ridhtiges Funttio-

nieven der Lungen; 3. fie singt die Sdjitler, die Achiel
viidwdrtd zu halten; 4. fie beugt der Abweichung des
Ritdgrated por: 5. fie erleichtert die Digziplin ~und
Ordnung tm miindlichen Untervidgt. - 5
-Siigereibrand. Sonntag friih) morgens ift- die den
Herren Gebriider Keifer gehirende Sdgeret in
Lothenbad) ein Raub der Flammen geworden.  Der
Brand wurde 3 Uhr 40 Minuten. von Angeftellten dex
Befiber wabhrgenommen. 3 ftand bereitd ber gange
Sdgeboden, auf weldjem grofe Borvdte diivven Holzes
aufgefpeichert waven, in Hellen Flammen. Die Feuer-
wehr von Waldywil, Oberwil und eine Abteilung aus
Bug erfdhienen rafeh ouf dem Plage. - Doch. fonnte nur
_ -von_oben Dber vigentlidhen
Sdgereivdumlichfeit  mitgeteilt, ~geldfht werben. Das
Sdgereigebdude, ohne bdie ebenfalls burdhs Feuex mwobhy

- unbraudhbar gemwordenen Mafdjinerien, s Fr. 14,800

verfidgert, ift bi8 auf den RKellexboden teil8 abgebrannt,

teils audgebvannt. &8 ift jweifellod, baf dér Brand

auf bdem Sdgeboben, alfo ob Dben Gdngen, entftanden
Deshalb vermutet man aud), daf Branditiftung

vorliege. L (

© Das arditeltonijihe Problem, die telegraphijdjen

Ynlagen an cinem Haufe mit den Kunftformen des

Baued in die vechte Harmonie zu fepen, hat unfern
modernert  Baumetjtern | beveits viel ~ Kopizerbrechen
gemadt, und jeine Lbjung ift auf die verjdhiedenartigfte

- Weife verfucht worden. Jn. dber Rivifta bdelle comuni-
-cagioni gibt Guglietmo Yurini einen Ueberblid itber die
Berfudhe, die man in den eingelnen Ldndern gemadht

hat, um grdfere Drahtiyfteme auf dem Hidhiten Puntte

SN - eines Gebdubes zu vereinigen. Jn Deutjhland Fonfta-
© cfierte er eine Borliebe fitr fuppelformige Anlagen aug

Cifentonfiruttion, Rufland baut jeine Stitgen- fitr die

© Zelephonanlagen in Maverwert .mit ftrenger Anlehnung”

an den &til der Yrdhiteftur., Ju Belgien hat man fid).

- einige Male an Eafjijhe Stilmifter gehalten, fo 3. B.

in Djftende die Formen eines Renaiffanceturmes von

| 12 Comprimierte 2 ahgedrehte, blanke

© STAHLWELLEN

MDntandonxiie.A.el

* Blank und priizis gezogene

" jederArtin Eisen &.taL R ff_
Kaltgewalzter blanker Bandstahl bis l80 %-Bi‘éﬂef

ERSRIRN



	Neue Strassenkappen für Gas- und Wasserschieber, Gassyphons, Unterflurhydranten, Canalschächte, Vermessungsfixpunkte etc.

